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Schnupperkurs mit
Bodensee-Blick 

Diese Rundtour gehört zu den kur-
venreichsten Möglichkeiten, den
Schweizer Nachbarn Vorarlberg zu
erkunden. Wir starten im sehenswer-
ten Städtchen Altstätten und schwin-
gen Richtung Bregenz mit einem
langen Blick auf den herrlichen Bo-
densee, wedeln anschließend entlang
der Grenze zum Allgäu über einsame
Landstraßen. Aussichtsreiche Panora-
mastrecken führen uns dann über
weite Almen mitten hinein in das
Herz des Bregenzerwaldes, bevor es
nicht minder schräglagenreich über
in die Rheinebene retour in die
Schweiz geht.  
Tourlänge: 175 km
Fahrzeit ca: 4 - 5 Stunden

Einige Tipps und highlights
für diesen Kurvenkönig.

Bregenz
Die Landeshauptstadt Vorarlbergs be-
sitzt den bedeutendsten österreichi-
schen Bodenseehafen, ist
Verkehrsknotenpunkt ebenso, wie

Urlaubs-, Sport- und Kulturzentrum
der gesamten Region. Bekannt
wurde die Stadt vor allem auch durch
ihre Bregenzer Festspiele, deren
Bühne direkt auf dem Bodensee ver-
ankert ist.  Auf der größten Freilicht-
bühne der Welt werden alljährlich im
Sommer Opern, Musicals und Operet-
ten aufgeführt. Und vom 1.064 m
hohen Bregenzer Hausberg „Pfän-
der“ hat man den schönsten Über-
blick über diese 2.000 jährige,
quicklebendige Freizeit- und Ein-
kaufsstadt.

Bregenzerwald
Geografisch reicht der Bregenzer-
wald vom angrenzenden Allgäu im
Norden bis zum Hochtannberg- und
Arlberg-Gebiet im Süden. Der nördli-
che Teil zeigt sich hügelig, gegen
Süden zu werden die Täler enger, die
Berge steiler. Die einstmals gänzlich

von Wald bedeckte Region gehörte
einst den Grafen von Bregenz, die
Bauern des Bregenzerwaldes entwik-
kelten schon früh ein starkes Zusam-
mengehörigkeitsgefühl, aus dem sich
sogar eine „Bauernrepublik" bilden
konnte mit eigener Verfassung und
Gerichtsbarkeit. 

Bregenzerwald-Bahn
Die im Volksmund auch „Wälderb-
ähnle“ genannte Museumsbahn ist
eine Schmalspurbahn mit einer Spur-
weite von 760 mm und verband ur-
sprünglich auf einer gut 35 km
langen Strecke die Städte Bregenz
am Bodensee mit Bezau im Bregen-
zerwald. Heutzutage ist noch ein 5
km langes Teilstück als Museumsbahn
in Betrieb, die restliche Strecke
wurde lange schon stillgelegt, das
Schienennetz abgebaut, die Land-
schaft renaturiert. Dennoch erfreut
sich die Fahrt mit der Bregenzerwald-
Bahn im Sommer reger Aufmerksam-
keit nicht nur von Freunden
historischer Eisenbahnen.

KäseStraße
Neben Brot und Wein ist es ja vor
allem der Käse, der die Esskultur der
Menschheit über Jahrtausende hin-
weg beeinflusst hat. Schon 10.000
Jahre vor unserer Zeitrechnung ent-
deckte der Mensch den Käse. Ganz so
steinalt mag die Käsetradition des
Bregenzer Waldes noch nicht sein,

dennoch: Diese Region besitzt die am
besten erhaltene Alp- und Talsenne-
rei-Struktur Österreichs. Über 45 Mil-
lionen Liter Milch werden jährlich zu
rund 4.500 t Käse verarbeitet. Die
ausgeschilderte „Käsestraße“ im Bre-
genzer Wald führt den Besucher an-
schaulich durch das „Erlebnis Käse“.

Dornbirn
Dornbirn ist die bevölkerungsreichste
Stadt Vorarlbergs und dessen wirt-
schaftliches Zentrum. Zu Füßen des
976 m hohen Hausbergs „Karren“
drapiert sich die sehenswerte Altstadt
mit geschichtenreichen Bauwerken,
wie dem berühmten „Roten Haus“
und der St. Martinskirche rund um
den malerischen Marktplatz, der zu-
gleich idealer Ausgangspunkt für die
Erkundung Dornbirns zu Fuß ist. Und
mit der „Karrenseilbahn“ kann man
bequem auf den Hausberg, auf des-
sen Gipfel ein herrlich gelegenes Pan-
oramarestaurant wartet.

Rappenloch + Schlucht
Hier hat die Natur in Jahrtausenden
ganz besondere Pracht geschaffen:
Mit den beiden Naturdenkmäler
„Rappenloch" und „Alploch" können
Sie ein echtes Stück reiner Natur er-
forschen. Und ganz nebenbei sogar
eine der größten Schluchten der Ost-
alpen entdecken. Zwischen Juli und

August bietet der Dornbirn Touris-
mus jeden Donnerstag kostenlose ge-
führte Wanderungen durch die
Rappenlochschlucht an. Sie dauern
ca. 1 ½ Stunden, die Schlucht selbst
ist von ca. Mitte April bis Ende Okto-
ber zugänglich. 
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Bregenz
© Wikipedia @Böhringer Friedrich

Die Dornbirner Ach
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